
Gekommen, um zu bleiben?  
Bei autochthonen West-Nil-Virus-Infektionen steht regional 
die Saison 2022 vor der Tür.

Nachdem das WestNilVirus (WNV) seit 2018 
 autochthon zwischen Stechmücken und Vögeln in 
Teilen Deutschlands übertragen wird,1 wurden 2019 
auch die ersten fünf mutmaßlich mückenübertrage
nen Infektionen unter zuvor nicht verreisten Men
schen in Deutschland registriert2 und gemäß Infek
tionsschutzgesetz (IfSG) gemeldet.  Im Jahr 2020 
wurden 20 autochthone symptomatische und zwei 
asymptomatische WNVInfektionen bei Menschen 
in Deutschland festgestellt und gemäß IfSG gemel
det; ein älterer Patient verstarb. Zusätzlich wurden 
acht weitere WNVInfektionen unter Blutspenden
den identifiziert, die nur nach Transfusionsgesetz 
(TFG) gemeldet wurden, also sind für 2020 insge
samt 30 WNVInfektionen bekannt. Ein Teil des 
Fallzahlanstieges von 2019 auf 2020 ist vermutlich 
durch größere diagnostische Aufmerksamkeit bei 
Klinikerinnen und Klinikern und die Einführung 
der Testung im Rahmen der Blutspende zu erklä
ren. Details zur Relevanz von WNV für die Blut
sicherheit sind hier zu finden.3,4 2021 sank die Fall
zahl auf vier gemäß IfSG gemeldete autochthone 
Fälle und einen nur nach TFGgemeldeten Fall, 
möglicherweise assoziiert mit einem relativ kühlen 
Sommer.

Die Infektionszeitpunkte der in Deutschland be
kannten autochthonen menschlichen Fälle lagen 
zwischen Mitte Juli und Mitte September. Hinweise 
auf Infektionsorte außerhalb der Region mit WNV 
Nachweisen bei Tieren gab es nicht. 

Abbildung 1 zeigt die Wohnortkreise der Patientin
nen und Patienten seit 2018 und die Kreise, in de
nen mit WNV infizierte Vögel und Pferde identifi
ziert wurden. Dabei hat sich bislang die Region des 
Auftretens von autochthonen WNVInfektionen im 
zentralen östlichen Deutschland seit 2019 kaum 
verändert. Betroffen ist ein mehr oder weniger zu
sammenhängendes Gebiet, welches Berlin, Teile 
von Brandenburg, Sachsen, SachsenAnhalt und 
Thüringen sowie einen Kreis im östlichen Nieder

sachsen umfasst. Nachweise einzelner infizierter 
Vögel in anderen Bundesländern (Bayern, Ham
burg, MecklenburgVorpommern) wiederholten 
sich bislang in den Folgejahren nicht.

Da WNV in Deutschland in Stechmücken überwin
tern kann,7 ist davon auszugehen, dass es auch 2022 
zur Zirkulation des Virus zwischen Stechmücken 
und Vögeln und vereinzelt auch zu mückenübertra
genen Infektionen bei Menschen und Pferden 
kommt. Damit ist vor allem in dem in Vorjahren be
troffenen Gebiet im Juli bis September mit Fällen bei 
Menschen und Tieren zu rechnen. Eine Änderung 
bzw. Ausweitung des betroffenen Gebietes von Jahr 
zu Jahr ist möglich, insbesondere auch in wärmeren 
Sommern. Aktuelle WNVNachweise bei Tieren 
sind über das TierSeuchenInformationsSystem 
(TSIS) des FriedrichLoefflerInstitutes (FLI) abfrag
bar.6 

Ärztinnen und Ärzte sollten vor allem im Sommer 
und Spätsommer bei Personen mit ätiologisch 
unklaren Enzephalitiden und bei örtlichen Häufun
gen von Erkrankungen mit Fieber unklaren Ur
sprungs (mit oder ohne Hautausschlag) eine WNV 
Diagnostik veranlassen, auch wenn die Betroffenen 
keine Reiseanamnese aufweisen. I. d. R. bedarf es 
einer Bestätigungsdiagnostik, um WNVInfektionen 
von solchen mit verwandten Viren, vor allem dem 
in ganz Deutschland vorkommenden, aber meist 
harmlosen Usutuvirus (USUV), zu unterscheiden.

Personen in Risikogruppen für schwere Verläufe 
von WNVInfektionen (vor allem ältere Menschen 
und/oder solche mit Vorerkrankungen) ist insbe
sondere in dieser Jahreszeit und in den betroffenen 
Gebieten Schutz vor Mückenstichen empfohlen. In 
der näheren Wohnumgebung lässt sich die Mücken
belastung auch durch die Beseitigung von poten
ziellen Mückenbrutplätzen oder die Bekämpfung 
von Stechmückenlarven in künstlichen Gewässern 
(z. B. Regentonnen, Zisternen, Gullys) durch den 
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Abb. 1 | Auftreten des West-Nil-Virus (WNV) bei Menschen, Vögeln und Pferden in Deutschland 2018 – 2021.  
Quellen: gemeldete Fälle beim Menschen gemäß Robert Koch-Institut (RKI)/SurvNet, Auftreten beim Tier gemäß Friedrich-Loeffler- 
Institut (FLI)/Tierseuchen-Nachrichtensystem (TSN) und TierSeuchenInformationsSystem (TSIS)5,6 
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Einsatz von Bacillus thuringiensis israelensis(Bti) 
Produkten reduzieren.8

WNV ist durch Bluttransfusionen übertragbar. 
Spendewillige werden zwischen Juni und Dezem

ber für vier Wochen von der Spende zurückgestellt, 
wenn sie sich in einem Gebiet autochthoner WNV 
Infektionen aufgehalten haben, oder die Spenden 
müssen mittels Genomnachweis getestet werden.9
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